
Goedele Matthyssen liest Erwin 
Strittmatters „Ponyweihnacht“ in Bohsdorf 
Der Erwin-Strittmatter-Verein und die Grundschule Wadelsdorf sind dabei, wenn der 
Bohsdorfer Dorfclub am Samstag zum Weihnachtsmarkt einlädt. Goedele Matthyssen von 
der Confiserie liest ab 15 Uhr in der Begegnungsstätte „Unter Eechen“ die „Ponyweihnacht“ 
von Erwin Strittmatter vor.  

 
 
 „Das Zwergenreich der Menschen ist eine Erfindung der Phantasie. Das Zwergenreich der 
Pferde gibt es“, das ist einer der schönen Strittmatter'schen Gedanken in seinem Kinderbuch 
„Ponyweihnacht“. Goedele Matthyssen, die mit ihrem Mann nicht nur aus Belgien kam, um 
die Lausitzer mit Schokolade glücklich zu machen, sondern auch, weil sie in Hornow Platz 
für „Pferde gleich am Haus“ fand, hat ihren drei Kindern schon oft die Geschichte von den 
ausgebüchsten Ponys vorgelesen. „Man spürt, dass sich Erwin Strittmatter mit Pferden sehr 
gut auskannte. Auch bei unseren Pferden ist es so, dass sie genau in Erinnerung behalten, 
wo es für sie Leckerbissen gibt.“  

Auf der Koppel weiden das Pony Little Joe, die beiden Nordländer Robin und Peer mit der 
Punk-Mähne und August, der starke Esel. Während Robin den Boss spielt, hegt Joe neben 
einigen Boss-Allüren eine enge Freundschaft zu August. Der Esel erwidert das, indem er 
liebevoll Joes Mähne abkaut.  Das bereitet Goedele Matthyssen und ihrer zwölfjährige 
Tochter Marie, stolze Besitzerin und Reiterin Joes, etwas Sorgen. Wird die Mähne schön 
aussehen, wenn Joe am Samstag nach dem Vorlesen der „Ponyweihnacht“ mit den Kindern 
vom Strittmatter-Laden zum Weihnachtsmarkt am Festplatz trabt?  
Die Wadelsdorfer Grundschulleiterin Heike Pfeiffer will Matten für die Kinder zur Lesung 
besorgen, die Confiserie Trinkschokolade anbieten und der Strittmatter-Vereins-Vorsitzende 
Manfred Schemel weitere Weihnachtsgeschichten von Erwin Strittmatter beisteuern. 
Von Annett Igel  


